
 

 

 

 

 

 

 

 

J a h r e s a b s c h l u s s 

zum 31. Dezember 2023 

der 

Elevion GmbH, 

Dietzenbach 
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A k t i v a P a s s i v a 

Stand am Stand am Stand am Stand am

31.12.2023 31.12.2022 31.12.2023 31.12.2022

€ € T€ € € T€

A. Anlagevermögen A. Eigenkapital

I. Immaterielle Vermögensgegenstände I. Gezeichnetes Kapital 500.000,00 500

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte II. Kapitalrücklage 16.310.964,70 16.311

und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen III. Gewinnvortrag 14.681.411,63 14.681

Rechten und Werten 123.341,00 180 IV. Jahresüberschuss 0,00 0

2. Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 110.034,40 0 31.492.376,33 31.492

233.375,40 180

II. Sachanlagen B. Rückstellungen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.073.022,00 613 Sonstige Rückstellungen 4.277.862,00 1.737

2. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 15.000,00 15

1.088.022,00 628 C. Verbindlichkeiten

III. Finanzanlagen 1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 40.396,64 95

Anteile an verbundenden Unternehmen 157.682.438,62 133.747 2. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 194.320.699,66 194.947

159.003.836,02 134.555 3. Sonstige Verbindlichkeiten 156.288,05 186

- davon aus Steuern:

B. Umlaufvermögen   € 115.049,50 (Vorjahr: T€ 93) -

I. Vorräte - davon im Rahmen der sozialen Sicherheit:

1. Fertige Erzeugnisse und Waren 237.351,59 59   € 35.766,72 (Vorjahr: T€ 36) -

2. Geleistete Anzahlungen 0,00 6 194.517.384,35 195.228

237.351,59 65

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 17.770,55 7

2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 70.216.086,04 92.734

3. Sonstige Vermögensgegenstände 373.815,53 791

70.607.672,12 93.532

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 64.104,04 90

70.909.127,75 93.687

C. Rechnungsabgrenzungsposten 374.658,91 215

230.287.622,68 228.457 230.287.622,68 228.457

Elevion GmbH, Dietzenbach 

Bilanz zum 31. Dezember 2023
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2022

€ € T€

1. Umsatzerlöse 12.952.214,98 11.679

2. Sonstige betriebliche Erträge 2.772.515,63 2.881

3. Materialaufwand

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

    und für bezogene Waren -80.180,80 -15

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen -280.261,60 -360.442,40 -197

4. Personalaufwand

a) Löhne und Gehälter -6.843.975,95 -5.290

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für 

    Altersversorgung und für Unterstützung

    - davon für Altersversorgung:

      € 30.980,64 (Vorjahr: T€ 31) - -1.133.115,27 -7.977.091,22 -802

5. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände

des Anlagevermögens und Sachanlagen -335.019,64 -339

6. Sonstige betriebliche Aufwendungen -13.516.739,82 -10.320

7. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 3.017.672,81 1.093

- davon aus verbundenen Unternehmen: 

  € 2.995.719,57 (Vorjahr: T€ 1.091) -

8. Erträge aus Gewinnabführungsverträgen 26.715.767,15 17.178

- davon aus verbundenen Unternehmen:

  € 26.715.767,15 (Vorjahr: T€ 17.178) -

9. Aufwendungen aus Verlustübernahme -1.824.078,14 -7.712

- davon an verbundene Unternehmen:

  € 1.824.078,14 (Vorjahr: T€ 7.712) -

10. Zinsen und ähnliche Aufwendungen -6.551.789,39 -4.651

- davon an verbundene Unternehmen: 

  € 6.118.543,84 (Vorjahr: T€ 4.352)

11. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 189,18 0

12. Ergebnis nach Steuern 14.893.199,14 3.505

13. Sonstige Steuern -9.954,86 -3

14. Aufgrund eines Gewinnabführungsvertrags abgeführter Gewinn -14.883.244,28 -3.502

15. Jahresüberschuss 0,00 0

für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

Gewinn- und Verlustrechnung

Elevion GmbH, Dietzenbach 
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Elevion GmbH, Dietzenbach 

Anhang für das Geschäftsjahr vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023 

Die Elevion GmbH mit Sitz in Dietzenbach (im Folgenden auch Gesellschaft) wird beim 
Amtsgericht Offenbach unter der Registernummer HRB 45601 geführt. 

A. Allgemeine Angaben 

Der Jahresabschluss wurde nach den Vorschriften des Handelsgesetzbuches in der 
Fassung des Bilanzrichtlinie-Umsetzungsgesetzes (BilRUG) vom 17. Juli 2015 gemäß 
§§ 242 bis 256a HGB sowie den Sondervorschriften für Kapitalgesellschaften nach 
§§ 264 bis 288 HGB und den ergänzenden Bestimmungen des GmbH-Gesetzes 
aufgestellt. 

Für die Gewinn- und Verlustrechnung wurde das Gesamtkostenverfahren gemäß § 275 
Abs. 2 HGB angewendet. 

Die Gesellschaft ist eine mittelgroße Kapitalgesellschaft gemäß § 267 Abs. 2 HGB und 
nimmt die für mittelgroße Kapitalgesellschaften geltenden Erleichterungsvorschriften 
bei der Aufstellung des Anhangs in Anspruch.  

Die Gesellschaft nimmt die Befreiungsvorschriften zur Erstellung eines 
Konzernabschlusses und Konzernlageberichts gem. § 291 HGB in Anspruch. Die 
Gesellschafterin Elevion Deutschland Holding GmbH, Jena, erstellt den befreienden 
Konzernabschluss und Konzernlagebericht. 

B. Bilanzierungs- und Bewertungsmethoden 

Für die Erstellung des Jahresabschlusses waren die nachfolgenden Bilanzierungs- und 
Bewertungsmethoden maßgebend: 

Erworbene immaterielle Vermögensgegenstände werden zu Anschaffungskosten 
aktiviert und, sofern sie der Abnutzung unterliegen, entsprechend ihrer Nutzungsdauer 
um planmäßige Abschreibungen vermindert. 

Die Vermögensgegenstände des Sachanlagevermögens werden nach der Maßgabe der 
voraussichtlichen Nutzungsdauer um planmäßige Abschreibungen auf der Grundlage 
steuerlich anerkannter Höchstsätze vermindert.  

Die Zugänge des Geschäftsjahres sind nach der linearen Abschreibungsmethode in 
betriebsnotwendigem Umfang in Anlehnung an die amtlichen Abschreibungstabellen 
des Bundesministers der Finanzen abgeschrieben. Geringwertige Anlagegüter werden 
nach den Regelungen des § 6 Abs. 2 und Abs. 2a EStG ab einem Wert von € 250,01 bis zu 
einem Wert von € 1.000,00 in einem Sammelposten erfasst und über fünf Jahre 
gleichmäßig abgeschrieben. 
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Die Finanzanlagen wurden nach den Regelungen des § 253 Abs. 1 HGB mit den 
Anschaffungskosten bzw. mit dem niedrigeren beizulegenden Zeitwert angesetzt, soweit 
eine dauernde Wertminderung vorliegt. 

Beim Vorratsvermögen werden die Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe sowie die Waren mit 
ihren Anschaffungskosten oder dem niedrigeren beizulegenden Wert angesetzt. 

Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände sind grundsätzlich zum Nennwert 
bewertet. Allen risikobehafteten Posten wird durch die Bildung angemessener Einzel-
wertberichtigungen Rechnung getragen. 

Die Kassenbestände sowie die Guthaben bei Kreditinstituten sind zum Nennbetrag aus-
gewiesen. 

Unter den aktiven Rechnungsabgrenzungsposten werden Ausgaben vor dem Bilanz-
stichtag erfasst, sofern sie Aufwand für eine bestimmte Zeit danach darstellen. 

Die Bilanzierung des Eigenkapitals erfolgte mit dem Nennbetrag. 

Die Rückstellungen berücksichtigen alle erkennbaren Risiken und ungewissen Verpflich-
tungen mit den notwendigen Erfüllungsbeträgen, die nach vernünftiger kaufmännischer 
Beurteilung notwendig sind. 

Die Verbindlichkeiten sind mit dem Erfüllungsbetrag gemäß § 253 Abs. 1 HGB angesetzt. 

 

C. Erläuterungen zur Bilanz 

1.  Anlagevermögen 

Die Entwicklung der einzelnen Posten des Anlagevermögens sowie der Abschreibungen 
des laufenden Geschäftsjahres sind im nachfolgenden Anlagenspiegel gesondert 
dargestellt. 
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Stand am Zugänge Abgänge Stand am Stand am Zugänge Abgänge Stand am Stand am Stand am

1.1.2023 31.12.2023 1.1.2023 31.12.2023 31.12.2023 31.12.2022

€ € € € € € € € € €

I. Immaterielle Vermögensgegenstände

1. Entgeltlich erworbene Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte

und ähnliche Rechte und Werte sowie Lizenzen an solchen

Rechten und Werten 891.432,63 56.356,29 0,00 947.788,92 711.209,63 113.238,29 0,00 824.447,92 123.341,00 180.223,00

2. Geleistete Anzahlungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 0,00 110.034,40 0,00 110.034,40 0,00 0,00 0,00 0,00 110.034,40 0,00

891.432,63 166.390,69 0,00 1.057.823,32 711.209,63 113.238,29 0,00 824.447,92 233.375,40 180.223,00

II. Sachanlagen

1. Andere Anlagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung 1.397.449,00 713.104,35 44.856,24 2.065.697,11 784.317,00 221.781,35 13.423,24 992.675,11 1.073.022,00 613.132,00

2. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 15.000,00 0,00 0,00 15.000,00 0,00 0,00 0,00 0,00 15.000,00 15.000,00

1.412.449,00 713.104,35 44.856,24 2.080.697,11 784.317,00 221.781,35 13.423,24 992.675,11 1.088.022,00 628.132,00

III. Finanzanlagen

Anteile an verbundenen Unternehmen 133.746.730,62 23.960.708,00 25.000,00 157.682.438,62 0,00 0,00 0,00 0,00 157.682.438,62 133.746.730,62

133.746.730,62 23.960.708,00 25.000,00 157.682.438,62 0,00 0,00 0,00 0,00 157.682.438,62 133.746.730,62

Summe Anlagevermögen 136.050.612,25 24.840.203,04 69.856,24 160.820.959,05 1.495.526,63 335.019,64 13.423,24 1.817.123,03 159.003.836,02 134.555.085,62

Entwicklung des Anlagevermögens für die Zeit vom 1. Januar bis 31. Dezember 2023

Elevion GmbH, Dietzenbach 

Anschaffungs- oder Herstellungskosten Kumulierte Abschreibungen Restbuchwerte
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2. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 

Die Forderungen und sonstigen Vermögensgegenstände sind sämtlich kurzfristig. 

In den Forderungen gegen verbundene Unternehmen sind in Höhe von T€ 1 (Vorjahr: 
T€ 5) solche aus dem Lieferungs- und Leistungsverkehr enthalten. 

Gegenüber der Gesellschafterin bestehen Forderungen in Höhe von T€ 45.543 (Vorjahr: 
T€ 68.815). Sie resultieren in Höhe von T€ 787 (Vorjahr: T€ 1.068) aus Umsatzsteuern 
innerhalb der umsatzsteuerlichen Organschaft mit der Muttergesellschaft als 
Organträgerin.  

3.  Eigenkapital 

Das Stammkapital in Höhe von T€ 500 ist voll eingezahlt und wird zum Bilanzstichtag 
von der Elevion Deutschland Holding GmbH, Jena, gehalten. 

4.  Rückstellungen 

Die sonstigen Rückstellungen beinhalten solche aus gewinnabhängigen 
Kaufpreisbestandteilen aus Unternehmenserwerben des Geschäftsjahres (T€ 2.381; 
Vorjahr T€ 0). Daneben sind im Wesentlichen Ansprüche von Mitarbeitern aus nicht 
genommenem Urlaub und ausstehenden Tantiemezahlungen (T€ 836; Vorjahr T€ 773) 
sowie die Kosten der Jahresabschlussprüfung (T€ 420; Vorjahr T€ 420) berücksichtigt. 

5. Verbindlichkeiten 

Die Zusammensetzung der Verbindlichkeiten ergibt sich aus dem nachstehenden 
Verbindlichkeitsspiegel: 

 

Restlaufzeit bis 
zu einem Jahr 

Restlaufzeit über einem Jahr Gesamtbetrag 

davon durch 
Grundpfandrecht
e oder ähnliche 

Rechte gesichert 

  

 

Restlaufzeit 
zwischen 

einem und fünf 
Jahren 

Restlaufzeit 
über fünf Jahre 

 Betrag 
Art der 
Sicher-

heit 

Verbindlichkeiten € € € € € € 

aus Lieferungen und 
Leistungen 40.396,64 0,00 0,00 40.396,64    

Vorjahr: T€ 95  0 0  95    

ggü. verbundenen 
Unternehmen 36.128.025,66 158.192,674,00 0,00  194.320.699,66    

Vorjahr: T€ 65.071 63.575 66.300 194.947    

Sonstige 
Verbindlichkeiten 156.288,05 0,00 0,00 156.288,05    

Vorjahr: T€ 186  0  0 186    

Summe 36.324.710,35 158.192.674,00 0,00 194.517.384,35    

Vorjahr: T€ 65.352 63.575 66.300 195.228    
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Die Verbindlichkeiten sind teilweise durch geschäftsübliche Eigentumsvorbehalte 
gesichert. 

In Höhe von T€ 1.994 (Vorjahr: T€ 1.511) stammen sie aus dem Liefer- und 
Leistungsverkehr. 

6. Sonstige finanzielle Verpflichtungen 

Zum Bilanzstichtag bestehen folgende finanzielle Verpflichtungen bis zum nächst-
möglichen Kündigungszeitpunkt gemäß § 285 Nr. 3a HGB: 

 

  2024 2025 2026 2027 

  in T€ in T€ in T€ in T€ 

aus Leasingvereinbarungen 839,5 520,4 351,5 99,5 

aus Mietvereinbarungen 353,0 336,4 302,5 302,5 

aus Betreuungsvereinbarungen 4.599,7 324,0 0,0 0,0 

Summe  5.792,2 1.180,8 654,0 402,0 

 

7. Haftungsverhältnisse 

Die Gesellschaft haftet für bestehende Avalkreditlinien bei der Commerzbank AG, 
Offenbach, und der NordLB, Magdeburg, für in Anspruch genommene Avale zum 
Bilanzstichtag in Höhe von insgesamt T€ 127.497 (Vorjahr: T€ 129.461). Das 
Inanspruchnahmerisiko wird aufgrund der gegebenen Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Konzernunternehmen als gering eingeschätzt.  

Die Gesellschaft haftet weiterhin für von Konzernunternehmen begebene Bürgschaften 
von Kautionsversicherern in Höhe von T€ 133.888 (Vorjahr: T€ 131.657). Das 
Inanspruchnahmerisiko wird aufgrund der gegebenen Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Konzernunternehmen als gering eingeschätzt.  

Die Gesellschaft haftet weiterhin für von Konzernunternehmen und von Dritten bege-
bene Bürgschaften gegenüber Dritte in Höhe von T€ 8.100 (Vorjahr: T€ 6.842). Das 
Inanspruchnahmerisiko wird aufgrund der gegebenen Vermögens-, Finanz- und 
Ertragslage der Konzernunternehmen als gering eingeschätzt. 
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D. Sonstige Angaben 

1. Geschäftsleitung 

Geschäftsführer der Elevion GmbH, Dietzenbach, sind: 
 

 Herr Roland Fischer, Dipl.-Ingenieur Elektrotechnik, Altenstadt-Oberau 

 Herr Andreas Scherhans, Dipl.-Wirtschaftsingenieur Maschinenbau, Frankfurt am 
Main (bis 30. Juni 2024) 

 Herr Ingo Alphéus, Dipl.-Wirtschaftsingenieur, Mannheim 

 Herr Václav Lerch, Dipl.-Kaufmann, Prag (Tschechien) (seit 1. November 2023) 

 Herr Andreas Lässig, Steuerberater, Leipzig (seit 1. Juli 2024) 
 
Die Geschäftsführer sind einzelvertretungsberechtigt. Von der Befreiung zur Angabe der 
Geschäftsführerbezüge nach § 286 Abs. 4 HGB wird Gebrauch gemacht, da nur zwei der 
Geschäftsführer in 2023 Bezüge erhalten haben. 
 

2. Beirat 

Beiratsmitglieder der Elevion GmbH, Dietzenbach, sind: 
 

 Herr Jaroslav Macek, Vysoký Újezd (Tschechien) (Beiratsvorsitzender) 

 Herr Vladimír Řiha, Prag (Tschechien) 

 Herr Lars Eberlein, Altenberga 
 
Die Gesamtbezüge für den Beirat betrugen im Geschäftsjahr T€ 28 (im Vorjahr: T€ 17). 
 

3. Mitarbeiterzahl 

Die Gesellschaft beschäftigte im Jahresdurchschnitt 84 (Vorjahr: 73) Angestellte ohne 
Auszubildende. 
 

4. Honorar des Abschlussprüfers 

Das Gesamthonorar des Abschlussprüfers ist im Konzernabschluss der Elevion 
Deutschland Holding GmbH, Jena, enthalten. 
 

5. Mutterunternehmen 

Die Elevion Deutschland Holding GmbH, Jena, stellt den Konzernabschluss für den 
kleinsten Kreis von Unternehmen auf. Der Konzernabschluss wird im Bundesanzeiger 
offengelegt.  
Die ČEZ a.s. mit Sitz in Prag (Tschechien) stellt den Konzernabschluss für den größten 
Kreis von Unternehmen auf, der im öffentlichen Register (https://www.justice.cz) 
offengelegt wird. 
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6. Anteilsbesitz 

Die Gesellschaft hält folgende Beteiligungen im Sinne von § 285 Nr. 11 HGB: 

Name und Sitz Eigen-
kapital 

Beteiligungs-
quote 

Jahres-
ergebnis 

31.12.2023 

 T€ % T€ 
EAB Elektroanlagenbau GmbH Rhein/Main, 
Dietzenbach 11.445 100,0 0* 
D-I-E Elektro AG, Jena 2.159 100,0 0* 
Rudolf Fritz GmbH, Jena 3.000 100,0 0* 
Elektro-Decker GmbH, Essen 295 100,0 0* 
ETS Efficient Technical Solutions GmbH, Jena 5.500 100,0 0* 
En.plus GmbH, Magdeburg 3.266 100,0 0* 
Hermos AG, Mistelgau 23.028 100,0 0* 
Hermos Schaltanlagen GmbH, Mistelgau 18.230 100,0 0* 
Alexander Ochs Wärmetechnik GmbH, 
Karlsruhe 4.326 100,0 1.194* 
* Ergebnis nach Ergebnisabführung 

Mit Vertrag vom 20. April 2023 hat die MWS GmbH, Berlin, ihr Vermögen als Ganzes mit 
allen Rechten und Pflichten unter Ausschluss der Abwicklung auf die 
Schwestergesellschaft En.plus GmbH, Magdeburg, im Wege der Verschmelzung durch 
Aufnahme übertragen. Die Übernahme des Vermögens erfolgte mit Wirkung zum 
Verschmelzungsstichtag 1. Januar 2023. 
 
Mit Geschäftsanteilskauf- und Abtretungsvertrag vom 30. März 2023 sind die 
Geschäftsanteile an der Elevion Vorrats GmbH, Jena, an eine Erwerberin innerhalb des 
Konzernkreises veräußert worden.  
 

Dietzenbach, den 30. September 2024 

________________  ________________  ________________  
Roland Fischer  Ingo Alphéus   Václav Lerch 
 
 
________________ 
Andreas Lässig 


